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1. PROJEKTZIEL
Praktische, visuelle Anwendung der theoretischen/
technischen Inputs aus der AR Einführung sowie
der Tools und Workflows aus den Vor-Semestern. 
Handlungsfähigkeit der Studierenden bezüglich
Interaktion im dreidimensionalen Raum stärken.

2. PROJEKT-IDEEN
• Interaktion im 3D-Raum (Ausstellungsraum)
• Remote Begehung/Begegnung im Raum
• Ausstellungs-Tour, Home-Shopping
• Remote-Team-Gaming

3. ERWARTUNGEN AN DICH
Lass dich auf das Medium ein wage auch neue Lösungen. 
Der Weg ist das Ziel. Wenn du in einzelnen
Themen schon mehr weisst und Erfahrung hast, bringe 
dich konstruktiv ein. Verknüpfe die Learnings
aus dem eher technischen Frühlings-Modul (AR/VR) mit 
deinem aktuellen Projekt.

4. Deliverables
• Funktionaler XD-Prototyp (Shared Link)
• Produkt-Präsentation (PDF)
• Product Icon, Kiosk-Teaser

Aufgabenstellung
Um was gehts?



HF IAD 5. Semester     Modul XR Design     Martina Gehle     
 
HF IAD 5. Semester     Modul XR Design     Martina Gehle     
 

01. Ideenfindung



HF IAD 5. Semester     Modul XR Design     Martina Gehle     
 
HF IAD 5. Semester     Modul XR Design     Martina Gehle     

01. Ideenfindung

HF IAD 5. Semester     Modul XR Design     Martina Gehle     
 



HF IAD 5. Semester     Modul XR Design     Martina Gehle     
 
HF IAD 5. Semester     Modul XR Design     Martina Gehle     
 

01. Ideenfindung

Mir sind einige Ideen im Kopf herumgeschwirrt. In der 
engeren Auswahl waren schlussendlich eine Reise-App, die 
dem User in einer fremden Stadt hilft, sich besser zurecht 
zu finden, indem man das Handy oder Tablet, mit der ge-
öffneten App, auf ein Objekt, z.B.ein Restaurant oder eine 
Sehenswürdigkeit, richten kann, und direkt Informationen 
über dieses Objekt erhält, wie eine Menukarte oder das 
Baujahr, oder ein Einkaufshelfer, mithilfe dieser der User 
Nahrungsmittel im Laden scannen und somit nützliche 
Informationen abrufen kann wie Allergien, Nährstoff - und 
Inhaltsangaben oder die Ökobilanz des jeweiligen Produk-
tes.

Die Entscheidung fiehl schlussendlich auf die Food-App, 
da Reise-Apps in der Art, wie ich sie mir vorgestellt habe, 
schon sehr bekannt und etabliert sind. Ausserdem sehe 
ich mehr Potential in dem Food-Helferlein, evtl. sogar als 
Idee für die Diplomarbeit.
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Eine Auswahl an
bereits gelaunchten & erfolgreichen AR Apps
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• Pokémon Go • Angry Birds

• AR anatomy

• AR apps auf dem Bau

• Harry Potter • Ikea Place

Quellen: 
https://www.ionos.de/digitalguide/online-marketing/verkaufen-im-internet/ar-apps/
https://www.digitaltrends.com/mobile/best-augmented-reality-apps/
Google
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Quellen: 
https://www.ionos.de/digitalguide/online-marketing/verkaufen-im-internet/ar-apps/
https://www.digitaltrends.com/mobile/best-augmented-reality-apps/
Google

• DHL Packset • GeoGebra

• Mondly

• Sketch AR

• BBC civilization war• Jurassic World alive
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Quelle: https://infoodapp.net/home

Welche Food scan App 
gibt es bereits auf dem Markt?

InFood
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Quelle: https://www.nhs.uk/healthier-families/food-facts/nhs-food-scanner-app/

NHS Food Scanner
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https://jordibruin.github.io/food-scanner/press/

SooSee Allergy & Vegan Food Scanner
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03. Konzept

Wie stelle ich mir die Umsetzung vor?
Was ist das Ziel der App?

• Die App richtet sich an alle, die sich mit ernährungstechnischen Fragen auseinandersetzen, die sich bewusst ernähren und 
einkaufen. Ausserdem an Allergiker und Personen mit Nahrungsmittelunverträglichkeiten.

• Das Ziel besteht darin, dem User auf einfache Weise ein Einkaufserlebnis zu bieten und Unterstützung bei einem bewussten 
Einkauf. Ausserdem soll man so möglichst schnell und einfach herausfinden, welche Produkten Inhaltsstoffe enthalten, die 
eine Person nicht oder nur schlecht verträgt oder sogar allergisch darauf reagiert. 

• Der User hat die Möglichkeit, sich einen User Account anzulegen und dort seine Nahrungsmittelvorlieben sowie seine All-
ergien und Nahrungsmittelunverträglichkeiten anzugeben. Nach dem Scannen eines Produktes wird dem User dann genau 
dies angezeigt, damit er auf einen Blick erfährt, ob das Produkt verträglich ist oder nicht.
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• Warnung bezüglich Allergien und Unverträglichkeiten

• Möglichkeit, sich alternative Lebensmittel anzeigen zu 
     lassen

• Suchfunktion, falls Scanner nicht funktioniert oder 
     Produkt nicht vorhanden

• Möglichkeit, den Barcode manuell zu erfassen

• User Account mit Möglichkeit, Angaben zu machen über: 
 

• Speicherung und Auflistung der bereits gescannten 
     Produkte

• Möglichkeit, eine Zutatenliste zu scannen anstatt eines 
     Barcodes. Mittels AI kann der Text direkt ausgelesen und je             
  nachdem sogar übersetzt werden. Somit wird nicht 
  zwingend ein Bar - oder QR Code benötigt und der 
       Endkunde kann, dank NutriMate, auch im Ausland ohne 
     Bedenken einkaufen.

• Hinweis am Anfang der App, das die Angaben unvollständig 
sein könnten und man sich nie nur auf die App verlassen 
sollte

• Tutorial beim ersten Starten der App

• Allergien, Unverträglichkeiten
• Ernährungsweise (low carb, Vegan, Vegi, Keto etc.)
• Warnungen, die angezeigt / hervorgehoben werden sollen 

mittels Auswahlsystem (Geschmacksverstärker, Palmöl 
etc.)

• Filter, was auf der Startseite angezeigt werden soll

Welche Features soll die App mitbringen?
Wie hebt sich meine App von den anderen ab?
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NABC
Welche Benefits und Bedürfnisse deckt die App ab? Welche Risiken 
birgt sie?

• Siehe auch: https://miro.com/app/board/uXjVMoi5kLg=/?share_link_id=131402291654
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Alter:   28

Beruf:  Marketingassistentin

Zivilstand:  Verlobt

Wohnort:  Brugg AG

Persona

Lea Huber

Familienmensch

Gesellig

Sportlich

Über Lea

Lea ist seit kurzem verlobt und erwartet in 3 Monaten Zwillinge. Sie ernährt 
sich vegan und sehr gesundheitsbewusst, treibt mehrmals pro Woche Sport und 
lebt umweltbewusst und nachhaltig. Sie arbeitet als Marketingassistentin in einer
 grossen Pharmafirma und trifft sich gerne mit Freunden. 

Bedürfnisse

Lea möchte, dass ihre Kinder, sobald 
diese auf der Welt sind, in einer 
möglichst schönen und intakten Welt 
aufwachsen können. Daher ist es ihr 
wichtig, heute schon möglichst nach-
haltig und umweltbewusst zu leben 
um den folgenden Generationen eine 
sichere und intakte Welt hinterlassen 
zu können..

Hindernisse

Sobald ihre Tochter auf der Welt ist, 
wird sie nicht mehr so viel Zeit haben 
für alltägliche Dinge. Daher wünscht 
sie sich digitale und analoge Helfer-
lein, die ihr den Alltag erleichtern.

Technisch unerfahren

Organisiert

Introvertiert

Entspannt

Nutzt mobile Apps

Technisch versiert

Unordentlich

Extrovertiert

Gestresst

Nutzt keine mobile Apps
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User Journey
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03. Wireframing (Scribbles)

Handskizzen
der essentiellen Funktionen
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03. Wireframing (Scribbles)

Der Userflow vom Starten der App 
bis zum Scannen des Produktes 
wurde mittels Handskizzen 
möglichst leicht verständlich 
visualisiert.
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03. Wireframing (Scribbles)

Userflow

Beim Start erscheint 
ein Infofeld zur 
Sicherheit der App

Zurück zum Home 
Screen

Login Screen

Eingabe der Allergien 
mittels Schieberegler

Nach dem Login ge-
langt der User auf den 
Home Screen

Nach dem Login ge-
langt der User auf den 
Home Screen

Eingabe der Lebens-
mittel-
vorlieben

Scannen des 
Produktes

Eingabe der Vorlieben 
betreffend des ECO 
Scores

Overlay mit zuvor vor-
definierten Infos über 
dem Produkt
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03. Wireframing (Scribbles) - Testing

In einem nächsten Schritt wurden die Bilder in die 
Marvel prototyping App geladen und daraus ein 
klickbarer, erster Prototyp erstellt, der gleich mit 2
potentiellen Zielpersonen;

Beide weiblich
Person A: 32 Jahre alt, Buchhalterin, aus Liestal
Besitzt ein Smartphone und nutzt dies regelmässig

Person B: 69 Jahre alt, Pensioniert (früher Personalberaterin) aus Basel
Besitzt ebenfalls ein Smartphone und nutzt dies regelmässig

..getestet werden konnte.

Positiv wurde die Möglichkeit des Zoomens des Textes
genannt. Beiden Testpersonen fehlte aber eine Anleitung,
wie die App funktioniert. Den generellen Aufbau der App 
beschrieben beide als logisch und einfach zu bedienen.

Der erste Usertest
Ist die App verständlich aufgebaut?
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04. Prototyp

Produkt Icon & Kiosk Teaser
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04. Prototyp

Prototyp

• https://xd.adobe.com/view/c7a0eb40-f8f6-4d25-ac75-f9c3efc7ae68-92f3/?fullscreen
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05. Ausblick

• Nährwertangaben des Produktes (kcal, Eiweiss, Carbs etc.)

• Nutri-Score mit Ampelsystem

• Anzeige Umweltauswirkungen mit Ampelsystem (Eco-Score)

• Inhaltsangaben des Produktes mit Zoomfunktion

• Auskunft über das Tierwohl und Herkunft des Produkts

• Angaben Zusatzstoffe (Geschmacksverstärker etc.)

• Anzeige vegan und / oder vegetarisch

• Verpackungsangaben

• Herkunft der Zutaten

• Möglichkeit, sich alternative Lebensmittel anzeigen zu 
     lassen (z.B. Produkte aus der Region, ohne Zucker, Bio /   
      Demeter oder günstigere)

• In Absprache mit dem Kunden könnte man eine direkte 
Bezahlmethode einbauen, womit der Enduser das Produkt 
direkt mit einer hinterlegten Kredit - oder Debitkarte oder 
Twint bezahlen kann ohne an der Kasse anzustehen 

• Möglichkeit, eine Zutatenliste zu scannen anstatt eines Bar-
codes, mit eingebauter Übersetzung aus fremden Sprachen 
und Erklärung von Zusatzstoffen wie Geschmacksverstär-
kern etc.

• Eine Erklärung zu den im Produkt gefundenen Zusatzstof-
fen und Emulgatoren, wie auch zu den Angaben wie Nutri-
score und Ecoscore etc.

• Die Möglichkeit, an einem Regal vorbei zu laufen und Pro-
dukte aus einer gewissen entfernung scannen zu können, 
ohne jedes einzelne aus dem Regal nehmen zu müssen. So 
könnte der User in kurzer Zeit die richtigen Produkte für 
sich finden.

Wie könnte es weitergehen?
Mit welchen Feautures könnte die App erweitert werden?


